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Wir suchen: Seminarleitungen für die Peer-Berater*innen-Ausbildung RLP 2020 
Das SV-Bildungswerk sucht zwei Seminarleitungen für eine SV-Berater*innen-Ausbildung, die in Kooperation mit 
dem Ministerium für Bildung, dem Pädagogischen Landesinstitut und der Landesschüler*innenvertretung RLP 
vom 19.10. bis 23.10.2020 in der Jugendherberge Neustadt-Weinstraße stattfindet. 

Das erwartet dich: 

Das SV-Bildungswerk ist ein junger Verein mit Sitz in Berlin. Es unterstützt Schüler*innen dabei, sich als Expert*in-
nen an den sie betreffenden politischen Prozessen zu beteiligen. Schwerpunkt ist der Ausbau und die Pflege eines 
bundesweiten Netzwerks aus Peer-Moderator*innen zwischen 13 und 20 Jahren, die andere Jugendliche dabei 
unterstützen, ihre Anliegen umzusetzen und Schule zu verändern. 

Auf der Peer-Berater*innen-Ausbildung für demokratische Schulentwicklung werden Jugendliche zwischen 13 
und 20 Jahren ausgebildet, Seminare für aktive Schüler*innen und Schüler*innenvertretungen an anderen Schu-
len durchzuführen. 

Im Rahmen der Ausbildung sollen die Teilnehmenden grundlegende Kenntnisse in Moderation und Seminarlei-
tung erlernen. Des Weiteren sollen Kenntnisse in Projektmanagement-Methoden, SV-Recht, Rhetorik und dem 
Anleiten sowie der Reflexion von Kooperationsübungen vermittelt werden. 

Ziel ist, dass die ausgebildeten Schüler*innen im Anschluss an die Ausbildung als Peer-Berater*innen für das SV-
Bildungswerk ehrenamtlich tätig sind. Sie sollen Schule verändern wollen und motiviert sein, andere Schüler*in-
nenvertretungen und engagierte Jugendliche in ihrer Arbeit zu unterstützen. Wichtig ist uns, dass die Teamer*in-
nen den Teilnehmenden diese Haltung vermitteln. Die Peer-Berater*innen-Einsätze fördern eine demokratische 
und beteiligungsorientierte Schulkultur. Die Ausbildung soll dementsprechend eine produktive Auseinanderset-
zung mit diesem Leitbild ermöglichen, damit dies auch zu einer expliziten Grundlage der SV-Seminare wird. 

Deine Aufgaben: 

• Moderation der fünftägigen Ausbildung vom 19.10. bis 23.10.2020 

• Vorbereitung der Moderation in Absprache mit deiner*deinem Co-Teamenden und dem SV-Bildungswerk 

• Erarbeitung eines Seminarkonzepts unter Einbeziehung der bisherigen Erfahrungen und unter Mitwir-
kung von Ehrenamtlichen des SV-Bildungswerks. Auf das grundlegende didaktische Konzept der ver-
gangenen Ausbildungen kann zugegriffen werden. 

• Dokumentation der Ausbildung und der Ausbildungsinhalte 

• Unterstützung bei der Durchsetzung des Jugendschutzes (nur in Einzelfällen) 

• Zusammenarbeit mit Hospitierenden und/oder Bundesfreiwilligendienstleistenden 

Das wünschen wir uns von dir: 

• Erfahrung in der Konzeption und Durchführung von Bildungsseminaren und Multiplikator*innen-
Fortbildungen 

• Sicherheit in Moderationstechniken und Methoden der politischen Jugendbildung 

• Sichere Kenntnis von Methoden des Projektmanagements und Grundlagen in Rhetorik 

• Du kannst die Themen Partizipation und Demokratie praxisnah vermitteln 

• Du bist in der Lage, auch flexibel auf unvorhergesehene Situationen zu reagieren und das Seminarkon-
zept den Bedürfnissen der Teilnehmenden entsprechend anzupassen 

• Wünschenswert: Kenntnisse des SV-Bildungswerks, des rheinland-pfälzischem Peer-Berater*innen-
Netzwerks und des Netzwerks der Modellschulen für Partizipation und Demokratie 

• Wünschenswert: Jugendleiter*innen-Card und aktueller Erste-Hilfe-Schein (nicht älter als zwei Jahre) 

So bewirbst du dich: 

Wenn wir dein Interesse geweckt haben und du das Profil erfüllst, freuen wir uns auf ein aussagekräftiges Angebot mit 
Honorarvorstellung bis zum 20. September 2020 über unser Online-Formular unter http://www.sv-bildungs-
werk.de/bewerbung. Für Rückfragen stehen wir unter den u.a. Kontaktdaten gerne zur Verfügung! Wir bitten um Ange-
bote von Einzelpersonen, gerne unter Angabe gewünschter Co-Teamer*innen. 


